
Laudatio anlässlich der Verleihung der Verdienstmedaille 

der Stadt Dingolfing an Frau Hildegard Obendorfer 

 

Sehr geehrte Frau Obendorfer, 

 

der Stadtrat hat in seiner Sitzung vom 15. März 2018 beschlos-

sen, Ihnen die  

 

Verdienstmedaille  

  

für Ihr langjähriges ehrenamtliches soziales Engagement in der 

Altenpflege im Bürgerheim Dingolfing zu verleihen. 

 

Meine sehr geehrten Damen und Herren, 

spricht man vom Ehrenamt, dann verbindet man dies bewusst 

oder unbewusst mit Vereinen, Organisationen oder Institutio-

nen. Das wird allerdings der Vielfalt des Ehrenamts nicht ganz 

gerecht. Das Ehrenamt hat viele Namen und viele Gesichter. 

Der Vielfältigkeit des Ehrenamts sind - Gott sei Dank - keine 

Grenzen gesetzt. Das Gemeinsame ist, dass ehrenamtlich Tä-

tige in irgendeiner Form immer für andere Menschen da sind, 

oft genau da, wo Not am Mann oder an der Frau ist. 



Und damit komme ich wieder auf Sie, Frau Obendorfer, und 

Ihre bemerkenswerte und durchaus außergewöhnliche Tätigkeit 

in der ehrenamtlichen Altenpflege im Bürgerheim Dingolfing. 

Ganz ohne vereinsmäßigen oder institutionellen Hintergrund 

engagieren Sie sich dort für unsere Bewohner. 

 

Anfänglich waren Sie mit der Hospizgruppe im Bürgerheim tä-

tig. Nach und nach konnten Sie eine vertrauensvolle Beziehung 

zu den Heimbewohnern aufbauen und begannen damit, einigen 

Frauen die Haare zu machen. Die Aktivitäten wurden, nicht zu-

letzt aufgrund der Nachfrage, stetig ausgeweitet. Mittlerweile 

sind Sie zwei Mal in der Woche im Bürgerheim und machen 

den Damen nicht nur die Haare, sondern bieten auch ein klei-

nes „Wellness-Programm“ an einschließlich der Möglichkeit ei-

nes Pflegebades.  

 

Mit Ihrem Engagement sind Sie eine wertvolle Bereicherung un-

seres Bürgerheims und ein Gewinn für die Bewohner. Sie leis-

ten Tätigkeiten, die die Arbeit der hauptamtlich Mitarbeitenden 

im Sinne einer gelebten Mitmenschlichkeit ergänzen. Die Be-

wohner des Bürgerheimes profitieren in vielerlei Hinsicht von Ih-

rem Einsatz. Neben dem Beitrag zur Steigerung und Verbesse-

rung der Lebensqualität leisten Sie noch einen zweiten wichti-

gen Beitrag, denn Sie ermöglichen mit Ihrem Wirken den Be-



wohnern soziale Kontakte zu jemanden, der außerhalb des Hei-

mes lebt. Ihre Mithilfe ist ein wichtiger Bestandteil des alltägli-

chen Miteinanders geworden. Dadurch ist es möglich, den Be-

wohnern über das übliche Maß hinaus Aufmerksamkeit zu 

schenken. Sie geben ihnen das Gefühl, trotz des Alters und der 

Gebrechlichkeit, ein lebendiger Teil unserer Gesellschaft zu 

sein. 

 

Nicht von Leistungsprinzip oder Gewinnstreben getrieben ist Ihr 

Handeln, sondern vielmehr geprägt von menschlicher Wärme 

und Zuneigung – und von Mut, eine Beziehung zu einem ande-

ren Menschen aufzubauen, ihm zuzuhören und für ihn da zu 

sein.  

Unsere Gesellschaft braucht Menschen wie Sie! Menschen, die 

sich in ganz besonderer Weise ehrenamtlich engagieren. Denn 

jeder, der sich entschließt, sich zusätzlich zu seinen alltäglichen 

Aufgaben für das Gemeinwohl zu engagieren, bringt die Gesell-

schaft voran und leistet damit seinen Beitrag für ein menschli-

ches Miteinander.  

 

Der Stadtrat hat Ihre Verdienste zum Anlass genommen, Ihnen 

die Verdienstmedaille der Stadt Dingolfing zu verleihen. Ich darf 

Ihnen zu dieser Auszeichnung recht herzlich gratulieren und 

freue mich, Ihnen die Verdienstmedaille jetzt offiziell überrei-

chen zu dürfen. 


